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Wenn	sich	Menschen	die	Hände	reichen...
Es	ist	Weihnachten,	wenn	alle	bereit	sind	für	das	Fest.
Weihnachten	heißt:	mit	Hoffnung	leben.
Wenn	 sich	 die	 Menschen	 die	 Hände	 zur	 Versöhnung
reichen,	wenn	der	Fremde	aufgenommen	wird,	wenn	einer
dem	anderen	 hilft	 das	Böse	 zu	meiden	 und	 das	Gute	 zu
tun,	dann	ist	Weihnachten.
Weihnachten	 heißt:	 die	 Tränen	 zu	 trocknen,	 das,	was	 du
hast,	mit	 anderen	 zu	 teilen;	 jedes	Mal,	 wenn	wir	 die	 Not
eines	Unglücklichen	lindern,	wird	Weihnachten. Foto:	pixabay	KI	generiert

Jeder	 Tag	 ist	Weihnachten	 auf	 dieser	Erde,	 jedes	Mal,	wenn	 einer	 dem	anderen	 seine
Liebe	schenkt;	wenn	Herzen	Glück	empfinden	 ist	Weihnachten,	dann	steigt	Gott	wieder
vom	Himmel	herab	und	bringt	das	Licht.

(André	Philippe/Haiti)

Liebe	Pfarreimitglieder,	liebe	Leserinnen	und	Leser	des	Newsletters,

Mancher	fragt	sich	in	diesen	Tagen	mit	Zweifeln	oder	Zorn:	Warum	beendet	Gott	das	nicht
einfach?	 Warum	 lässt	 er	 den	 Diktator,	 der	 keinen	 Frieden	 will,	 nicht	 einfach	 sterben?
Warum	lässt	er	das	Böse	gewähren?	Bräuchte	es	nicht	einen	starken	Retter	und	Erlöser?
Weihnachten	gibt	uns	keine	einfache	Antwort	auf	das	‚Warum‘,	aber	es	zeigt	uns	das	‚Wie‘
Gottes.	Dieser	Frage	will	 ich	 in	meiner	Weihnachtspredigt	nachgehen.	Hier	nur	ein	paar
wenige	Gedanken	dazu:	Gott	schickt	keinen	Racheengel,	sondern	ein	Kind.	Er	bricht	die
Gewalt	nicht	durch	mehr	Gewalt,	sondern	durch	eine	Liebe,	die	sich	hingibt.	Das	mag	uns
manchmal	 zu	 langsam	 vorkommen,	 doch	 es	 ist	 wohl	 der	 einzige	 Weg,	 der	 die	 Welt
wirklich	heilt,	statt	nur	die	Namen	der	Unterdrücker	auszutauschen.

Gott	 hat	 sich	 selbst	 als	Pilger	 zu	 uns	 auf	 den	Weg	 gemacht,	 ist	 hineingegangen	 in	 die
Dunkelheit	der	Welt,	um	sein	Licht,	das	Licht	der	Hoffnung	überall	hinzubringen.	Er	wählte
den	nur	 scheinbar	ohnmächtigen	Weg	der	Liebe	und	der	Liebeshingabe	an	uns	bis	 zur
letzten	Konsequenz.

Gott	 hat	 sich	 entschieden,	 unsere	Welt	 zu	 bewohnen	 und	 sie	 zu	 lieben,	 so	wie	 sie	 ist,
damit	in	Gemeinschaft	mit	IHM	Menschwerdung,	Frieden	und	Solidarität	immer	mehr
gelingt,	und	das	für	alle	Menschen.	Er	akzeptiert	unsere	Freiheit	und	nimmt	uns	nicht	die
Verantwortung.	Lassen	wir	IHN	zu	uns	kommen	in	unser	Herz,	damit	ER	in	und	durch	und
mit	uns	wirkt.	Jeder	noch	so	kleine	Beitrag	zählt,	damit	Weihnachten	wird,	allüberall.

So	 wünsche	 ich	 Ihnen	 mit	 Ihren	 Lieben,	 auch	 im	 Namen	 des	 Pastoralteams	 frohe,
gesegnete	Weihnachten	 und	 dass	wir	miteinander	 im	 Vertrauen	 auf	 den	Gott	 der
Hoffnung	in	und	durch	das	Neue	Jahr	2026	gehen,	weil	ER	uns	immer	neu	mit	aller
Freude	und	allem	Frieden	beschenken	will,

Pfarrer	Michael	Hergl
mit	Kaplan	Jaimon	Vaniyapurackal,	Diakon	Claus	Kasper,	Pfr.	i.R.	Gerhard	Matt

Weihnachtsbrief	von	Diakon	i.R.	Peter	Weiler
„Freut	euch	im	Herrn,	heute	ist	uns	der	Heiland	geboren.	Heute	ist	der	wahre	Friede	vom
Himmel	herabgestiegen.“		(Eröffnungsvers	der	Liturgie	in	der	Heiligen	Nacht)

„Der	wahre	Frieden	ist	vom	Himmel	herabgestiegen“.	Ist	das	so?	Herrscht	doch	zur	Zeit	in
vielen	Ländern	Krieg	und	Zerstörung.	Menschen	müssen	fliehen,	um	ihr	Leben	zu	retten.
Wo	wir	hinschauen	herrscht	unsägliches	Leid.

Hier	finden	Sie	die	komplette	Andacht	von	Peter	Weiler	auf	unserer	Homepage.

Gemeinsam	entscheiden	-	Ehepaar-Newsletter
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Nächste	Newsletter	Ausgabe:	08.01.2025

Sebastiansbote

Den	 aktuellen	 Pfarrbrief	 Sebastiansbote	 finden	 Sie	 jederzeit	 abrufbar	 auf	 unserer
Homepage.​

Gottesdienstordnung

Kommende	öffentliche	Gottesdienste

Heiligabend,	den	24.12.2025
15:00	Uhr,	Krippenfeier	in	St.	Medardus,	Mutterstadt

15:00	Uhr,	Krippenfeier	in	St.	Leo,	Rödersheim

16:00	Uhr,	Krippenfeier	in	St.	Michael,	Dannstadt

16:00	Uhr,	Krippenfeier	in	St.	Peter,	Hochdorf

17:00	Uhr,	Christmette	in	St.	Medardus,	Mutterstadt
mitgestaltet	vom	Kirchenchor	und	Blasorchester	Mutterstadt

22:00	Uhr,	Christmette	in	St.	Michael,	Dannstadt

22:00	Uhr,	Christmette	in	St.	Leo,	Rödersheim
mitgestaltet	vom	Kirchenchor

22:30	Uhr,	Christmette	in	St.	Peter,	Hochdorf	mit	Livestream
mit	dem	Kath.	Musikverein

1.	Weihnachtsfeiertag,	den	25.12.2025
09:30	Uhr,	Hochamt	in	St.	Medardus,	Mutterstadt	mit	Livestream

09:30	Uhr,	Hochamt	in	St.	Leo,	Rödersheim

11:00	Uhr,	Hochamt	in	St.	Michael,	Dannstadt

17:00	Uhr,	Weihnachtsvesper	für	die	ganze	Pfarrei	in	St.	Peter,	Hochdorf

18:00	Uhr,	Königsamt	in	St.	Cäcilia,	Schauernheim

2.	Weihnachtsfeiertag,	den	26.12.2025
09:30	Uhr,	Heilige	Messe	in	St.	Peter,	Hochdorf

09:30	Uhr,	Heilige	Messe	in	St.	Medardus,	Mutterstadt	mit	Livestream

11:00	Uhr,	Heilige	Messe	in	St.	Michael,	Dannstadt

Alle	Gottesdienste	(auch	an	Werktagen)	finden	Sie	auf	unserer	Homepage

24.	Dezember	2025

Heiligabend
Lesejahr	A

1.	Lesung:	Jes	62,	1–5
2.	Lesung:	Apg	13,	16–17.22–25

Evangelium:	Mt	1,	1–25
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Kommende	Gottesdienste	im	Livestream

Heiligabend,	den	24.12.2025
22:30	Uhr	Christmette
aus	der	Kirche	St.	Peter	in	Hochdorf

1.	Weihnachtsfeiertag,	den	25.12.2025
09:30	Uhr	Hochamt
aus	der	Kirche	St.	Medardus	in	Mutterstadt

2.	Weihnachtsfeiertag,	den	26.12.2025
09:30	Uhr	Heilige	Messe
aus	der	Kirche	St.	Medardus	in	Mutterstadt

live.hl-sebastian.de

Rückblick

Kirchenchor	Dannstadt
Das	 Jubiläumsjahr	 130	 Jahre	Kirchenchor	Dannstadt	 St.	Michael	wurde,	 beginnend	mit
dem	 mitgestalteten	 Adventsgottesdienst	 am	 3.	 Advent	 gefeiert	 mit	 anschließendem
festlichem	Mahl,	Danksagung	und	Ehrung	von	Frau	Klehr	für	70	Jahre	als	aktive	Sängerin.

Speisekammer

70	bedürftige	Kinder	und	Jugendliche
erhielten	über	die	Wunschsterne-Aktion	der
ökumenischen	Speisekammer
Weihnachtswünsche	erfüllt	bei	der	letzten
Lebensmittelausgabe	am	18.12.25
Herzlichen	Dank	allen	Spendern,
Unterstützern	und	Mitarbeitenden!

Lichterandacht	am	14.12.2025	in	St.	Peter	in	Hochdorf
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In	der	Vorweihnachtszeit	sehnen	sich	die	Menschen	nach
Besinnung	und	Frieden.	Doch	die	Realität	sieht	meistens
anders	aus.	Deshalb	wird	in	Hochdorf	seit	vielen	Jahren
der	mit	einer	Lichterandacht	auf	das	Weihnachtsfest
eingestimmt.
Die	Kinder	sind	mit	Lichtern	in	die	dunkle	Kirche
eingezogen	unter	den	Klängen	des	Adventsliedes	„Mache
dich	auf	und	werde	Licht...“	Auch	das	Licht	von	Bethlehem
wurde	gerade	noch	rechtzeitig	gebracht.	Die
Grundschulkinder	haben	mit	besinnlichen	Texten	und
Liedern	die	Andacht	mitgestaltet.	Der	Lichtertanz,	den	Pfr.
Hergl	anführte,	passte	sehr	gut	zur	Atmosphäre.
Im	Anschluss	waren	alle	noch	herzlich	eingeladen	zu
Glühwein,	Tee	und	Gebäck.

Ausblick

Krippenspiele	in	der	Pfarrei

Rödersheim	 und	 Mutterstadt	 heißen	 die	 Familien	 am	 24.12.	 um	 15	 Uhr	 herzlich
willkommen	zu	den	Krippenfeiern,	Dannstadt		und	Hochdorf	um	16	Uhr.

Große	Vorfreude	der	Krippenspieler,	hier	nach	der	Generalprobe	in	Dannstadt:
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Adveniat	-	Ihre	Weihnachtsspende	für	die	kirchlichen	Projekte	in
Lateinamerika

Unter	dem	Leitwort	„Rettet	unsere	Welt	–	Zukunft	Amazonas“	ruft	Adveniat	dazu	auf,	sich
an	 die	 Seite	 der	 Menschen	 zu	 stellen,	 die	 für	 die	 Bewahrung	 des	 Amazonas	 als
gemeinsames	Haus	und	als	globale	Grundlage	 für	zukünftige	Generationen	einstehen	–
oft	unter	Einsatz	des	eigenen	Lebens.

Hier	der	Aufruf	der	deutschen	Bischöfe	zur	Weihnachtsaktion	Adveniat	2025

Liebe	Schwestern	und	Brüder,

die	indigenen	Völker	 im	Amazonasgebiet	zeichnen	sich	durch	ein	Leben	im	Einklang	mit
der	Natur	aus.	So	sind	sie	Vorbilder	für	die	Bewahrung	der	Schöpfung,	die	den	Menschen
anvertraut	 ist.	Doch	es	gibt	auch	eine	dunkle	Seite:	Häufig	 leben	diese	Völker	 in	großer
Armut.	Sie	erfahren	Ausgrenzung,	Ausbeutung	und	Vertreibung.

Die	diesjährige	Weihnachtsaktion	des	Lateinamerika-Hilfswerks	Adveniat	steht	unter	dem
Motto	„Rettet	unsere	Welt	–	Zukunft	Amazonas“.	Sie	hilft	indigenen	Gemeinschaften,	ihre
Rechte	zu	schützen	und	zerstörerischen	Eingriffen	entgegenzuwirken.	Dies	ist	wichtig	für
uns	 alle.	 Denn	 die	 Regenwälder	 mit	 ihrer	 Vielfalt	 an	 Tieren	 und	 Pflanzen	 sind	 für	 die
ganze	Menschheit	 unverzichtbar.	Mit	 Ihrer	 Spende	 bei	 der	Weihnachtskollekte,	 die	 den
Projekten	von	Adveniat	zugutekommt,	 tragen	Sie	gemeinsam	mit	den	 indigenen	Völkern
zur	 Bewahrung	 der	 Schöpfung	 und	 zur	Rettung	 unserer	Welt	 bei.	 Bitte	 zeigen	Sie	 Ihre
Verbundenheit	mit	 den	Menschen	 in	 Lateinamerika	durch	 Ihre	großherzige	Spende	und
Ihr	Gebet.

Link	für	nähere	Informationen	mit	Spendenbutton:	adveniat.de

Sternsingeraktion	2026	für	unser	Partnerprojekt
in	Cajamarca	/	Peru
Am	Wochenende	10.01.2026	und	11.01.2026	sind	die	Sternsinger	wieder	in	unserer
Pfarrei	unterwegs.
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Nähere	 Informationen	 für	 jede	 Gemeinde	 im	 Weihnachtspfarrbrief	 und	 auf	 unserer
Homepage.	

Dankschreiben	der	Verantwortlichen	des	Projekts	an	uns	von	Ende	September:

Übersetzung:
Lieber	Pfarrer	Michael	Hergl,	wir	schreiben	Ihnen	mit	dem	Herzen	in	der	Hand,	um	Danke
zu	sagen.	Danke	für	alles,	was	Sie	für	uns	und	unsere	Organisation	tun.	Sie	sind	für	uns
wie	ein	großer	Freund,	der	uns	ermutigt	und	begleitet,	denn	wir	spüren	Ihre	Liebe	für	die
durchgeführten	 Aktionen	 mit	 den	 Sternsingern	 Ihrer	 Gemeinden.	 Trotz	 der	 winterlichen
Kälte	 erreicht	 Ihr	 die	 Solidarität	 der	 Familien	 /	 Haushalte,	 was	 es	 uns	 ermöglicht,	 die
verschiedenen	Aktivitäten	durchzuführen,	um	Menschen	zu	fördern,	damit	sie	sich	in	der
Gesellschaft	 nützlich	machen	 können.	 Das	 gibt	 uns	 Kraft,	 wenn	 wir	 müde	 werden	 und
Hoffnung,	wenn	es	manchmal	schwer	erscheint,	weiterzumachen.	 Ihr	Beispiel	zeigt	uns,
dass	man	mit	Liebe	helfen	kann,	was	uns	weiter	träumen	und	aktiv	sein	lässt.	Danke	für
alle	Unterstützung:	Wir	spüren,	dass	wir	nicht	allein	sind	und	dass	jemand	wirklich	an	uns
glaubt.	Ihr	sollt	wissen,	dass	wir	Euch	sehr	lieben	und	in	unseren	Herzen	tragen.	Niemals
werden	wir	 vergessen,	was	 Ihr	 für	 uns	 tut.	Danke	 für	 die	Weggemeinschaft	 und	 so	 viel
Liebe	und	Vertrauen.	In	herzlicher	Verbundenheit,
die	arbeitenden	Kinder	und	Jugendlichen	und	Mitarbeitenden	dieser	Erfahrung

Und	in	einem	weiteren	Brief	heißt	es	u.a.	zu	Beginn	des	Advents:

"...	In	Erwartung	der	Ankunft	Jesu,	Symbol	für	Freude,	Geschwisterlichkeit,	Solidarität	und
Frieden,	 möchten	 wir	 jedem	 von	 Ihnen	 (Sternsinger,	 Gemeinde	 der	 verschiedenen
befreundeten	Pfarreien	 in	Deutschland,	Förderverein	e.V.	 und	Freunde	 im	Allgemeinen)
viel	Glück,	Frieden	und	Liebe	wünschen.	Möge	der	Zauber	von	Weihnachten	Ihre	Häuser
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mit	 Freude,	 Zusammenhalt	 und	Wohlstand	 erfüllen,	 voller	 Lächeln	 und	 unvergesslicher
Momente	mit	Ihren	Familien	und	Freunden.
Wir	 verabschieden	 uns	 herzlich	 und	 bitten	 unseren	 Schöpfer,	 jedes	 Ihrer	 Häuser	 zu
segnen.
Frohe	Weihnachten	und	ein	gutes	neues	Jahr!
Das	wünschen	Ihnen	Ihre	Freunde	und	Freundinnen	aus	Cajamarca"

So	 werden	 wir	 wie	 in	 den	 vergangenen	 Jahren	 ein	 starkes	 Zeichen	 der	 Solidarität	 für
Kinder	und	Jugendliche	setzen	und	den	Großteil	des	Erlöses	wieder	diesem	PARTNER-
Projekt	 Jesús	 Trabajador	 (Jesus	 der	 Arbeiter)	 in	 Cajamarca,	 in	 den	 Hochanden
Perus	zukommen	lassen.

Wir	bedanken	uns	schon	im	Voraus	für	Ihre	Unterstützung	bei	der	Aktion,	sei	es	finanziell
oder	bei	der	Durchführung.

Weihnachtsgruß



Bild:	Isabelle	Nicklas	(Vorlagen	vom	Pfarrfamilientag	"Von	Engeln	behütet")

Die	 "Engel"	 der	 Pfarrei	 Hl.	 Sebastian	 (Pastoralteam	 und	 Sekretärinnen)	 danken	 für	 die
gute	 Zusammenarbeit	 und	 jegliche	Unterstützung	 und	wünschen	 Ihnen	 allen	 ein	 frohes
und	gesegnetes	Weihnachtsfest.	Gehen	wir	miteinander	als	Pilger	der	Hoffnung	ins	Neue
Jahr,	das	wir	weiterhin	gemeinsam	gestalten	werden.

Aktuelle	Stellenangebote

Personalbedarf	in	allen	Kindertagesstätten	der	Pfarrei
Die	 Katholische	 Kirchengemeinde	 Hl.	 Sebastian	 Dannstadt	 hat	 Personalbedarf	 in	 allen
vier	Kindertagesstätten	der	Pfarrei:
Erzieher/innen,	Aushilfen,	Quereinsteiger.
Arbeitsverträge	sind	befristet	und	unbefristet	möglich.

Weitere	Informationen	finden	Sie	hier	auf	unserer	Homepage.

Offene	Kirchen	in	unserer	Pfarrei
Zum	stillen	Gebet	sind	unsere	Kirchen	wie	folgt	geöffnet:

St.	Michael,	Dannstadt:	täglich	ab	9	Uhr

St.	Peter,	Hochdorf:	Di,	Do,	So,	Feiertag	-	jeweils	10	-	17	Uhr
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St.	Medardus,	Mutterstadt:	Mi,	Fr	-		jeweils	15	-	16	Uhr

St.	 Leo,	 Rödersheim:	 vor	 der	 Lourdes-Grotte	 oder	 nach	 tel.	 Vereinbarung	 mit	 Bernd
Hetterich	(06231	/	915230)	oder	Dr.	Hubert	Klein	(06231	/	4726)

Gesprächsangebot

Seelsorgegespräche	 sind	 telefonisch	 vereinbar.	 Bitte	 scheuen	 sie	 sich	 nicht,	 auf	 den
Anrufbeantworter	zu	sprechen	und	hinterlassen	sie	ihre	Telefonnummer.
Die	Seelsorger	rufen	zurück.

Pfarrer	Michael	Hergl
Tel.	06231	/	915755	und	0151	148	797	34
michael.hergl@bistum-speyer.de

Kaplan	P.	Jaimon
Tel.	06231	/	915756	und	0151	148	800	66
jaimon.vaniyapurackal@bistum-speyer.de

Diakon	Claus	Kasper
Tel.	06231	/	915749	und	0151	148	797	56
claus.kasper@bistum-speyer.de

Erreichbarkeit	der	Pfarrbüros

Die	Pfarrbüros	sind	per	E-Mail	pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de	oder
telefonisch	per	06231	/	5742	zu	den	regulären	Öffnungszeiten	zu	erreichen.

Die	Pfarrei	Hl.	Sebastian	in	sozialen	Netzwerken

Pfarrei	Hl.	Sebastian,	Dannstadt-Schauernheim
Kirchenstraße	4
67125	Dannstadt-Schauernheim

Sie	möchten	den	Newsletter	nicht	weiter	erhalten?
Newsletter	abbestellen

Kontakt

Datenschutz
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